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Vereine/Verbände:
So senden Sie Ihre Fotos
richtig

Gerne veröffentlichen wir zu
IhremBericht auch eingesandte
Fotos. Aber beachten Sie bitte
Folgendes:
Originalgrösse: Senden Sie uns
Ihr Bild möglichst in der ur-
sprünglichen Grösse. Reduzie-
ren Sie die Grösse der Bilder
nicht beim Versenden Ihres E-
Mails.
Dateigrösse: Fotos mit einer
Dateigrösse vonweniger als 200
Kilobytes (KB) sind zu klein. Die
kritische Grenze für gute Fotos
liegt bei rund 500 KB.
Die E-Mail-Adresse lautet:
redaktion-zugerzeitung@
chmedia.ch
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Fulminanter Auftakt
Bei der Zugerberg Finanz Trophywurden bereits Rekordzeiten geknackt. Bestwerte gab es zudemauch imWinter.

534 Zeiten wurden im vergan-
genen Jahr auf der Winter-
Challenge erfasst – so viele wie
nochnie.DieZunahmevon fast
60 Prozent auf 848 Teilnah-
men in diesem Jahr freut die
Organisatoren sehr. «Wir sind
beeindruckt. Es ist toll, dass die
Winter-Challenge so viele Zu-
gerinnen und Zuger bewegt»,
kommentierte der Projektleiter
Reto Benz die überwältigende
Teilnehmerzahl.

Seit dem vergangenen
Samstag laufen nun die beiden
ersten Etappen: die Running-
Trophymit Start in Steinhausen
und die Mountain-Trophy mit
der Strecke von Auw auf den
Horben. Der sonnige Starttag
lockte auch Doris Nagel-Walli-
mann und Philipp Arnold auf
die Strecke. Beide Läufer sind
bekannt für ihre schnellen Zei-
ten inklusive mehrerer Stre-
ckenrekorde.

Bisherige Bestzeit um fast
fünfMinuten unterboten
Beide starteten zur langenRun-
de über 12,3 Kilometer. FürDo-
ris Nagel-Wallimann eine Pre-
miere. Sie war die Strecke vor-
her noch nie gelaufen. Die Uhr
stoppte nach 47:41 Minuten,
was nach dem Streckenrekord
auf derWinter-Challenge auch
Streckenrekord auf der Etappe
01_Steinhausen bedeutet. Da-
mit unterbietet sie die bisherige

Bestzeit vonRitaWicki um fast
fünfMinuten.

AuchPhilippArnold lief be-
reits am Eröffnungstag zu
einem neuen Streckenrekord
über die 12,3 Kilometer. Er lie-

be kühle Temperaturen. Am
Samstag seiendieBedingungen
für ihn optimal gewesen, so der
polysportive Chamer. Er ver-
besserte seinen Rekord um
19 Sekunden auf 41:54 Minu-

ten.DerCo-Sponsor Swiss Life
beschenkt alle, die in Steinhau-
sen eine der drei Runden
(2,8/8,4 oder 12,3 Kilometer)
walken oder laufen. Wer mit-
macht, erhält ein E-Mail mit

den weiteren Details. Ein wei-
terer Grund, sich im Stein-
hauserWald zu bewegen.

Für die Zugerberg Finanz
Trophy: Sara Hübscher

Doris Nagel-Wallimann läuft einen weiteren Streckenrekord. Bild: PD/Remo Peer

Digitales Samstagsgespräch
thematisiert AHV und Corona
Umüber die Session zu berichten, setzte FDP-Ständerat
MatthiasMichel wieder auf dasOnline-Format.

Auch im zweiten Samstagsge-
sprächwardieCoronapandemie
ein Thema: In der vergangenen
Frühlingssession wurde vom
erstenbis zumletztenTag inden
Räten gerungen, geeignete Lö-
sungen für eine staatlicheAbfe-
derung der Coronakrise zu fin-
den.Vor allemMitte-links-Krei-
se wollten zusätzlich rund
10 Milliarden Franken für Stüt-
zungsmassnahmen. Doch das
sei nach Ansicht von Ständerat
MatthiasMichel nichtdie richti-
gePolitik fürdasLand.DerStaat
soll befristet Ausfälle und Här-
tefälle abfedern. Sonst aber ge-
nügendFreiräume fürunterneh-
merischesHandeln schaffen.

Auf die Frage eines Ge-
sprächsteilnehmers, wie sich
die FDP und Michel in
der Links-rechts-Coronapolitik
positionieren würden, betont
Michel, dass Gesundheit und
Wirtschaft keine Gegensätze
darstellten; diese würden sich
vielmehr gegenseitig bedingen.
Schon frühhabedieFDPvorge-
schlagen, dassKriterienundein
Ampelsystem definiert werden
sollen,nachwelchenÖffnungen
erfolgen können.

ErhöhungdesRentenalters
sollAHVstabilisieren
Dass die AHV aufgrund jährli-
cher Milliardenverluste refor-
miert werden muss, sei unbe-
stritten. Matthias Michel findet

es unerträglich, dass für die
AHVzuLastender jüngerenGe-
nerationen Milliardenschulden
angehäuft werde. Die laufende
AHV-Reform bringe aber nur
mittelfristig eine Lösung. In
einem nächsten Schritt sollte
dann jedoch das AHV-Alter
schrittweise mit einer geeigne-
tenFormel andieLebenserwar-
tung gekoppelt werden. Daher
unterstütze er auchdie entspre-
chende Renteninitiative der
Jungfreisinnigen.

Keineübertriebenen
Hoffnungenschüren
KanndieLandwirtschaftspolitik
neu gedacht werden? In einem
dritten Themenkreis sprach
MatthiasMichel überdieAgrar-
reform AP22+. Die Landwirt-
schaftspolitik bezeichnete Mi-
chelnebenderGesundheitspoli-
tikalsetwasvomdornenvollsten.
Michel habe mit Bedenken der
Sistierung auch zugestimmt:
Einerseits soll eine umfassende
Diskussion über die Funktion
der Landwirtschaft stattfinden.
Andererseits warnt Michel vor
übertriebenen Hoffnungen,
mankönnedieLandwirtschafts-
politik völlig neu denken. Das
nächste digitale Samstagsge-
sprächmit MatthiasMichel fin-
det am 19. Juni statt.

Für die FDP Kanton Zug:
Marc Reinhardt

Osterhasen für guten Zweck
Mitglieder des Rotary Clubs Zug kreierten Schoggihasen, deren
Erlös anKindermit körperlicher Beeinträchtigung geht.

Für einen guten Zweck zogen
sichMitgliederdesRotaryClubs
ZugeineKochschürzeüber und
versuchten sich inderKunst der
Confiserie. Die eigens produ-
zierten Schoggihasen verkauf-
ten siedanach. Sowird für jeden
verkauften Schoggihasen der
Stiftung«give children a hand»

9 Frankenüberwiesen.DieStif-
tungvonMichelFornasier, auch
bekannt als «Bionicman»,
unterstütztKindermit einerkör-
perlichen Beeinträchtigungmit
Prothesen.

Bislang hat der Klub bereits
über 650 Hasen verkauft. Am
kommendenSamstag, 27. März,

werden die Osterhasen ausser-
dem bei einer Standaktion im
Metalli Center verkauft. Zwi-
schen 14 und 15 Uhr wird der
«Bionicman»selber vorOrt am
Stand sein.

Für den Rotary Club Zug:
Philipp Hofmann

DieMitglieder desRotaryClubsZug legen selbstHand anbei der Produktion der Schoggihasen (von links):
Philipp Hofmann, Peter Speck und Andreas Plimpton. Bild: PD


